
 
 
 
Bereich Vermessung und Geoinformation 2019/028  

öffentlich 
Az:   

Datum: 28.01.2019 

 

Sitzungsvorlage 
 

Beratungsfolge Datum TOP-Nr. 

Betriebsausschuss 3 (Bauen, Verkehr und Sport) 14.02.2019  

 

Betreff 
 
Straßenbenennung "Am Emscherufer" 

 

 
  Finanzielle Auswirkungen 
 

 X keine haushaltsmäßige Berührung 

 

  Auswirkungen siehe Sachverhalt 

 

 
    

 

Beschlussvorschlag 
 
Der Betriebsausschuss 3 beschließt: 
 
Die von der Wartburgstraße ausgehende neue Erschließungsstraße des Baugebiets im 
Geltungsbereich des Bebauungsplans Nr. 245 „Wohnen an der Emscher“ zwischen 
Wartburgstraße, Heerstraße und Friedhof Habinghorst erhält die Bezeichnung 
 

„Am Emscherufer“ 
 

 
_________________ 
D o b r i n d t 
Technischer Beigeordneter 



Sachverhalt 
 
Die Emscher soll durch verschiedene Projekte weg von Ihrem Image als „schwarze Em-
scher“ und zur „blauen Emscher“ mit Wohnqualität und Freizeitcharakter umgestaltet wer-
den. 
Die Stadt Castrop-Rauxel ist intensiv am Emscherumbau mit eigenen Projekten beteiligt 
und in die Projekte der Emschergenossenschaft eingebunden. 
Ein städtisches Projekt ist dabei das „Wohnen an der Emscher“. 
 
Im Zuge der Erschließung des neuen Baugebiets wird für die neue Erschließungsstraße 
ein Straßenname benötigt, der der Lage und dem Charakter des Gebiets gerecht wird. 
Außerdem soll der neue Name Identität für die künftigen Bewohner schaffen, im Stadt-
gebiet schlüssig verortet sein und historische Bezüge aufgreifen. 
 
Nach vorhandenen historischen Gemarkungs-, Flur- oder Gewannenbezeichnungen aus 
dem Liegenschaftskataster, die in Betracht kommen könnten, wurde recherchiert. Es kön-
nen in diesem Fall dem Gebiet keine nutzbaren historischen Bezeichnungen aus dem 
Liegenschaftskataster zugeordnet werden. 
Eine Bezugnahme auf eine in der Nähe historisch belegte Furt durch die Emscher kann, 
nach Abstimmung mit dem Stadtarchiv, in diesem Fall verzichtet werden. 
 
Der neue Straßenname soll sich vielmehr in die Zukunft richten. Durch die Lage direkt an 
der Emscher bietet es sich natürlich an, einen Bezug zur Emscher herzustellen. Der 
Name soll dabei die neue Gestaltung des Ufers der Emscher einbeziehen und auch die 
geplanten Veränderungen der Gewässerprofile, die neue Bepflanzung und die Herstel-
lung von neuer Aufenthaltsqualität aufgreifen. 
 
Es bietet sich daher der Name „Am Emscherufer“ für die Erschließungsstraße in dem 
neuen Baugebiet in direkter Lage am Emscherufer an. 
 
Bisher sind in Castrop-Rauxel folgende Namen mit Bezug zur Emscher vergeben wor-
den: 

 „Emscherbruch“ 

 „Emscherstraße“ 

 „Emschertalstraße“ 
Es besteht auch keine direkte räumliche Nähe dieser drei Straßen zueinander, so dass 
keine räumliche Beschränkung des Mottos „Emscher“ bezüglich Straßennamen besteht. 
Die Straßen befinden sich zudem nicht in unmittelbarer Nähe des aktuellen Plangebiets.  
 
Außerdem gibt es bereits eine „Uferstraße“ im Stadtgebiet. 
 
Durch das vorweg angeordnete „Am“ und die neue Kombination von „Emscher“ und 
„Ufer“ erscheint die Verwechselungsgefahr, auch bei der Eingabe in Navigationsgeräte 
oder bei Internetsuchen, gering. Damit ist auch die öffentliche Sicherheit und Ordnung 
bezüglich der Eindeutigkeit für öffentliche Notfalldienste (Feuerwehr, Rettungsdienst, Po-
lizei, …) gewährleistet. 
 
 
 
 
 


